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IMPRESSUM

Was macht den wahren Wert von Lebens-
mitteln aus? Die Antwort darauf fällt schwer. 
Man kann es sich bei der Einordnung von 
Lebensmitteln aber auch einfach machen und 
sie nach „es schmeckt“ oder „es schmeckt 
nicht“ einteilen. Für einige Menschen sind 
biologische, biodynamisch erzeugte oder regi-
onale Lebensmittel das Maß aller Dinge. Die 
meisten Verbraucher scheinen jedoch bedau-
ernswerterweise nur ein Kriterium anzuwen-
den: Den Preis. 

Ein anderer möglicher Wertmaßstab hat 
etwas mit Ursprünglichkeit zu tun. Gemeint sind 
authentische und unverfälschte Lebensmittel. 
Echte Erdbeeren statt Erdbeeraroma. Verzicht 
auf Geschmacksverstärker wie Glutamat. Warum 
muss man Joghurt durch Zusatz von Sahne und 
künstlicher Aromen „verbessern“? Im Labor 
entwickelte Geschmacks-Ersatzstoffe, Backhil-
fen, Farben, Emulgatoren, Stabilisatoren und 
Konservierungsstoffe sind selbstverständliche 
Hilfsmittel unserer Ernährungsindustrie. 

Andreas März, Herausgeber der wohl pro-
filiertesten deutschsprachigen Weinzeitschrift 

„Merum“, weist darauf hin, dass vollkommen 
ursprüngliche Lebensmittel natürlich eine Uto-
pie sind: „Seit Jahrtausenden weiß der Mensch, 
dass er einen Teil der Ursprünglichkeit zu 
Gunsten der Bekömmlichkeit und Haltbarkeit 
opfern muss“. Dennoch ist auch er fest davon 
überzeugt, dass Lebensmittel um so wertvol-
ler und beseelter sind, je ursprünglicher sie 
sind. Ursprünglichkeit ist meist eine Frage der 
Produktionsprozesse. Je industrieller unsere 

Lebensmittel verarbeitet werden, um so weni-
ger ursprünglich sind sie. Handwerkliche Pro-
duktionsverfahren führen dagegen meist auch 
zu authentischeren Produkten. 

Das alles hat nichts mit Biowahn oder 
Industriefeindlichkeit zu tun. Es ist einfach 
nur eine Frage des Geschmacks.

Derartig ursprüngliche Lebensmittel fallen 
leider vielerorts der fortschreitenden Filialisie-
rung der Innenstädte zum Opfer. Das gilt auch 
für den Erlanger Süden. Vor und voraussicht-
lich erst recht nach Eröffnung der Arcaden. 

Unsere Altstadt ist dagegen auch in dieser 
Hinsicht eine wahre Schatzkiste. Angefangen 
von einem bundesweit bekannten Affineur 
(Käseveredler) über Bio- und Fischläden, hand-
werklich gemachten Pralinen bis hin zum in 
der Altstadt produzierten Bier. Wir finden hier 
noch richtige Metzger statt Verkaufsstellen von 
Fleischgroßhandelsprodukten. Hier gibt es noch 
Backhandwerk, wo das „Handwerk“ im Namen 
ernst genommen wird. Und nicht zu vergessen 
der Markt, auf dem ursprüngliche Produkte bei 
vielen Anbietern geradezu Programm sind.

Das Angebot an ursprünglichen Lebens-
mitteln in der Altstadt ist so vielfältig, dass wir 
offen gesagt mit dem Versuch gescheitert sind, 
eine vollständige namentliche Auflistung aller 
Anbieter zu bringen. 

Wir denken in der Redaktion noch darüber 
nach, wie wir Ihnen, unseren Lesern, in die-
ser Beziehung zukünftig konkrete Hilfestellung 
geben können. 

Utz Graafmann (kulinarischer Hedonist)

Ursprünglich und authentisch
 Lebensmittel in der Altstadt



Die AltstadtManagerin Dr. Sonja Hock 
hat ihre Stelle gekündigt. Erst im Juni 2006 
wurde sie für die zweijährige Projektlaufzeit 
von „Leben findet Innenstadt“ engagiert. 

Ihre Kündigung mitten in der Projektlaufzeit 
kam für die drei Partner Stadt, City-Manage-
ment und AltstadtForum überraschend. Schnell 
war man sich aber auch einig, dass man den 
Abgang mitten in der Projektlaufzeit auch als 
Chance für eine Veränderung der Strukturen 
nutzen will. Wie den Gewerbetreibenden in 
einem Rundbrief mitgeteilt wurde, sollen Hocks 
Aufgaben nun an verschiedene Sachbearbeiter 
bei AltstadtForum und City-Management, sowie 
an freie Agenturen vergeben werden.

Unter dem Strich werden die Veränderun-
gen in dem Rundbrief positiv gesehen: „Wir 
sind optimistisch, dass wir auf diese Art und 
Weise sogar schneller zu Ergebnissen kom-
men, als über den bisherigen Weg, bei dem 
alle Aufgaben nur auf den Schultern einer Alt-
stadtManagerin lasteten.“

Runde 42.000 qm Verkaufsfläche, auf-
geteilt in 160 Einheiten für Markenherstel-
ler, 3.800 Pkw-Parkplätze, 45 Stellplätze für 
Busse, ein Tagungscenter für 1.500 Besucher, 
ein Eventbereich für zusammen 2.600 Per-
sonen und als Einzugsgebiet fast die halbe 
Bundesrepublik bis hinein nach Tschechien.

Das sind in etwa die Eckdaten von „360° 
Lifestyle Herzogenaurach“. Obwohl adidas 
bereits mit konkreten Plänen und Modellen 
intensiv für sein Projekt wirbt, werden der-
zeit keine Planungsunterlagen herausgegeben; 
ein konkretes Datum für die Veröffentlichung 
wurde nicht genannt.

„360° Lifestyle Herzogenaurach“ ist der 
letzte Baustein eines Gesamtkonzeptes. Es 
besteht aus verschiedenen „Welten“ für Woh-
nen, Sport und Freizeit, die auf dem Gelände 
der ehemaligen Herzobase entstehen oder 
bereits entstanden sind. In diesen „Welten“ 
sollen „neue Formen des Arbeitens, Wohnens, 
des Lebens und des Gewerbes“ entstehen, so 
Sven Pastowski, Vertreter der Firma adidas. 

Wert legt er auf die Feststellung, dass  
das Konzept derzeit europaweit einmalig ist. 
Ausdrücklich nicht gewollt sind herkömm-
liche Einkaufsformen wie Einkaufszentren, 
Warenhäuser, Fachmärkte oder Discounter. 
Gewollt sei eine „Vertikalisierung“ des Ange-
botes. Das sei der Trend und adidas sei sein 
Vorreiter. 

„Vertikalisierung“ bedeutet, dass ein Her-
steller all seine Produkte präsentiert und ver-
kauft und nicht, wie im Einzelhandel aus Platz-
gründen üblich, nur die gängigsten Modelle. 
Vor allem die großzügige und effektvolle Prä-
sentation der Produktpalette soll ein noch nie 
da gewesenes Einkaufsgefühl vermitteln. 

Dabei wird der klassische Einzelhandel 
übergangen. Für Erlangen wird lt. GFK-Gutach-
ten eine Umlenkung des Umsatzes von 4,6% 
angegeben. Wirtschaftsreferent Konrad Beugel 
betont: „Das Sortiment ist innenstadtrelevant!“ 
OB Balleis stößt ins gleiche Horn: „Das Projekt 

„360° Lifestyle Herzogenaurach“ ist eine einzi-
ge Verkaufsmaschine deren Sinn es ist, Umsatz 
zu generieren!“

Das 27. Poetenfest findet vom 23. bis 26. August statt. Wie im vergangenen Jahr (Foto) wird es auch wieder die Lesungen des „Jungen Podiums“ 
geben, an dem seit 2003 am Samstag- und Sonntagnachmittag Lesungen für Kinder und Jugendliche stattfinden. Foto: Georg Pöhlein

Blick nach vorne 
Frühzeitiger Abgang als Chance

KURZMELDUNGEN
Altstadtwaggon kann bestellt werden

Wie berichtet, wird der vom Serviceclub Round 
Table 65 seit 2005 jährlich erweiterte „Erlan-
gen Zug“ (Spur H0) dieses Jahr auch um einen 
Altstadtwagen erweitert. Dieser kann ab sofort 
unter www.rt65.de bestellt werden.

Rechtzeitig ausleihen

Während der Umbauzeit des Palais Stutterheim 
bezieht die Stadtbücherei das ehemalige Kauf-
haus Heka/Quelle Technik, Richard-Wagner-
Straße 2. Die Stadtbücherei bleibt daher vom 
25. August bis zum 9. September geschlossen. 

Noch ein Umzug

Anfang Juli zieht die Städtische Galerie vom 
Palais Stutterheim in den Museumswinkel um. 
Die neue Adresse: Luitpoldstraße 47. Telefon- 
und Faxnummern, E-Mail- und Internetadresse 
ändern sich nicht.

Lange Suche – gutes Ende

Viele Hindernisse waren zu überwinden, bis 
das Streetsoccer-Turnier endlich stattfinden 
kann: Samstag, 21. September, 15-21 Uhr,  
P-Platz Fuchsenwiese, Altersgruppen U17 und 
U27, Startgebühr 5 Euro pro Team, Spiel 3 
gegen 3. Näheres unter Tel. 09131/800585.

Um es vorweg zu nehmen: Mit Stil, 
Geschmack, Eleganz, so einige Bedeutungen 
für style, hat das ganze Unterfangen nichts zu 
tun; schon eher etwas mit Etikettenschwindel 
(siehe Bericht). 

Man muss die Globalplayer von adidas und 
GfK-GeoMarketing erleben, wie sie marionetten-
haft ihr auf Hochglanz gebrachtes Konzept in der 
Gewissheit vortragen, dass sie ohnedies niemand 
mehr aufhalten kann. Skrupel? Fehlanzeige! 
Nebenwirkungen? Interessieren nicht.

Da werden scheinheilig 1.500 neue Arbeits-
plätze in Aussicht gestellt, aber verschwiegen 
wird, dass ein Vielfaches davon verloren geht 
und ganze Einzelhandelsbetriebe vernichtet 
werden. 

Da wird Einkaufen in einer Zeit als Event 
verkauft, in der immer größere Teile der Bevöl-
kerung Probleme haben, die Dinge des tägli-
chen Bedarfs zu finanzieren. 

Da wird über zusätzliche Touristen spe-
kuliert, die sonst nicht in die Region kämen 
und die zusätzliche Kaufkraft mitbrächten. Bei 
schlechtem Wetter hätte die Metropolregion 
endlich auch ein adäquates Highlight (Lifestyle 
Event Center?) zu bieten.

Da rechnet man mit einem Einzugsgebiet 
von mehreren hundert Kilometern und mit 
sechs Millionen Einwohnern, die damit ver-
bundenen Umweltbelastungen werden jedoch 
geflissentlich verschwiegen.

Stattdessen wird von „Markenpräsentation 
zur Schaffung eines Markenerlebnisses“, von 

„Produktpräsentation als neue Form des Verkau-
fens“, vom „Trend zur Individualisierung und 
Produktpräsentation“ und von Kunden schwad-
roniert, die ihr eigenes Produkt (z.B. Sportschuhe 
und Schokolade) herstellen können.

Leider hat die erste Diskussionsrunde im 
Umweltausschuss nicht den Eindruck ver-
mittelt, das die ganze Tragweite des Projektes 
bereits im Erlanger Stadtrat angekommen ist. 
Einige Beiträge wirkten eher unbeholfen bis 
peinlich. Statt mit dem Kernproblem, befasste 
man sich hauptsächlich mit Randaspekten. So 
etwa der Hinweis auf den fehlenden Anschluss 
an die Stadt-Umland-Bahn. 

Mal sehen, was da alles auf die Altstadt zu 
kommt!

Dr. Jürgen Tendel

Lifestyle á la adidas

Traditionell beginnt die neue Spielzeit am 
Theater Erlangen mit der Verleihung des För-
derpreises durch den Förderverein.

Damit werden herausragende Leistun-
gen des Ensembles in der vorangegangenen 
Spielzeit gewürdigt. Um diesen Höhepunkt 
rankt sich am 23. September ein buntes und 
ansprechendes Programm. Richtig los geht es 
dann Ende September mit den Premieren im 
Markgrafentheater und in der Garage (siehe 
Veranstaltungskalender).

Nachher ist vorher
Neue Theatersaison schon startklar

KOMMENTAR

Das vom Erlanger Tourismus und Marke-
ting Verein veranstaltete „Fränkische Fest für 
Daheimgebliebene“ feiert Geburtstag.

Anziehungspunkt für Viele, die ihren 
Urlaub zu Hause verbringen oder ihn bereits 
vor sich/schon hinter sich haben, sind die 
Handwerker aus der Umgebung, die ihre tra-
ditionellen Arbeitsweisen demonstrieren. Für 
diejenigen, die sich in der Ferne nach der def-
tigen fränkischen Küche gesehnt haben, ist 
auch gesorgt.

Traditionell ist auch der Rahmen der Veran-
staltung. „Das Fränkische Fest hat sich seit sei-
nem Ursprung fast nicht verändert und diesem 
Umstand verdanken wir jedes Jahr aufs Neue 
zahlreiche Besucher, die immer wieder gerne 
kommen“, so Stefan Müller, der seit 1994 mit 
viel Freude und Engagement das Fest organi-
siert. Programm siehe Veranstaltungskalender.

Garantiert regional
30. Marktplatzfest am 18. und 19. August

adidas gigantische Pläne
Auswirkungen auch auf die Altstadt 

Mo-Fr  9,30 bis 18 Uhr
Sa 9,30 bis 15 Uhr
Sa  i. Advent bis 18 Uhr

Schönes und strapazierfähiges 
Reisegepäck von 

Rimowa und Brics-Italien

www.pfeiffer-leder-mode.de

Als schier unlösbares Problem erweist 
sich derzeit das Vorhaben, die Sauberkeit der 
Gehwege in der Altstadt zu verbessern.

Initialzündung: Am 18. Oktober 2006 führ-
te das AltstadtForum mit aktiver Unterstützung 
von Oberbürgermeister Dr. Balleis die Aktion 

„Sauberes Pflaster“ durch. Balleis damals: „Wer 
viel Dreck macht, soll auch mehr zahlen als 
andere!“ Er sicherte zu, sich für eine Änderung 
der Straßenreinigungs-Satzung einzusetzen. 

Acht Monate sind mittlerweile vergangen. 
Seither hat sich das Straßenbild eher ver-
schlechtert, denn verbessert. Da sich ganz 
offensichtlich nichts getan hat, fragten wir 
nach.

Die erste Runde. Die an den OB gerichtete 
Anfrage wanderte die Etagen der Verwaltung 
hinab. Heraus kam: „Aufgrund des sehr mil-
den Winters ist unserer Ansicht nach jedoch 
noch keine endgültige Beurteilung der Reini-
gungsaktion möglich.“ Was gibt es da noch zu 
beurteilen? Die Verschmutzung der Altstadt ist 
doch allenthalben sichtbar. 

Zur Satzungsänderung hieß es: „Zur ange-
dachten Satzungsänderung können wir mittei-
len, dass sich die Angelegenheit in der Prüfung 
befindet.“ Prüfdauer acht Monate!

Eine Nachfrage bei der Firma Stone-Top-
Clean ergab, dass die hiesige Verwaltung nach 
der Reinigungsaktion im Oktober 2006 mit 
ihnen keinen Kontakt aufgenommen habe, 
wie dies eigentlich in Aussicht gestellt wor-
den war.

Dessen ungeachtet bestätigte Balleis noch 
am 15. Juni, dass er nach wie vor uneinge-
schränkt zu seinem seinerzeitigen Verspre-
chen stehe. 

Die zweite Runde. Nachdem die in Aussicht 
gestellte Information ausblieb, erbrachte noch-
maliges Nachfragen: „Eine Abwälzung der Kos-
ten auf die jeweiligen Grundstückseigentümer 
über die Straßenreinigungsverordnung bzw.  

-satzung ist nicht möglich. Versuche anderer 
Kommunen einen sogenannten „Vielver-
schmutzerzuschlag“ in die Satzungen aufzu-
nehmen, scheiterten bisher regelmäßig.“ Wer 
statt dessen die Kosten übernimmt sei aber 
leider nach wie vor fraglich. Leider kein Wort 
darüber, dass es doch eigentlich eine selbstver-
ständliche Aufgabe der Kommunen sein sollte, 
ihre Straßen sauber zu halten.

Die dritte Runde: Also zurück auf Los und 
erneutes Schreiben an den OB. In seiner Ant-
wort vertritt er nun die obigen Aussagen seiner 
Verwaltung und schließt mit dem Satz: „Ich 
bedauere, Ihnen zur Zeit noch keine abschlie-
ßende Antwort geben zu könnne. Wir werden 
die Angelegenheit jedoch innerhalb der Stadt-
verwaltung klären und Sie wieder informieren. 
Bis dahin bitte ich um Ihre Geduld.“ 

Dr. Jürgen Tendel

Auf der langen Bank
Sauberkeit in der Altstadt wird „geprüft“

CDs wurden in den letzten Jahren zur Mas-
senware. Nicht allzu bekannt ist, dass es in 
Erlangen eine Reihe von Sammelstellen gibt, 
an denen man nicht benötigte CDs wieder los 
werden kann. 

Der Gang zu Bio- und Papiertonne sowie zum 
Glascontainer ist mittlerweile Routine. Die hand-
lichen CDs hingegen landen häufig aus Gedan-
kenlosigkeit und Unkenntnis im Restmüll. Aber 
ist das Sammeln alter CDs und der Gang zu einer 
der Sammelstellen den überhaupt sinnvoll?

Die im Wesentlichen aus reinem Kunststoff 
(97%) und einer dünnen Aluminiumschicht 
bestehenden CDs können vergleichsweise 
leicht und nahezu vollständig wieder in ihre 
sortenreinen Bestandteile zerlegt werden. 

Nähere Informationen beim Umweltamt 
unter Tel. 09131-862939. Hier erhält man übri-
gens unter anderem auch Auskünfte über das 
Recycling von Kork und Batterien.

Sammelstellen in der Alt- und Innenstadt:

Hausfrauenbund (Altstadtmarkt), Drogerie-
markt Müller (Hauptstr. 47 und Nürnberger Str. 
30), Thalia-Buchhandlung (Hugenottenplatz 
6), Galeria Kaufhof (Nürnberger Str. 30), Vobis 
(Bauhofstr. 5), Umweltamt (Schuhstr. 40).

Wohin mit alten CDs? 
Wertvollen Kunststoff nicht in den Müll

Ausgabe vom 1. August bis 30. September 
08+09/07

Volker Waltmann ist für seine im eigenen Reifekeller (Bild) veredelten Käse deutschlandweit bekannt . F: Tendel

GLOSSE

DecantusDecantus
.. am Bohlenplatz

Seit über 10 Jahren Feinstes 
rund ums Essen und Trinken

- Offene Produkte -
Internationale Weine, offene Weine
Essig, Öle, Grappe, Cognac, Rum

Liköre, Geschenkkörbe, Feinkost, 
z.Zt. ca. 20 Sorten Whiskys bis 28 Jahre

Sie können alle Produkte vor 
dem Kauf probieren !

Tel. / FAX : 09131 / 20 89 61
Obere Karlstr. 26    91054 Erlangen



Do 02., 09., 16., 23. und 30.08.2007, 20:00
Gemeinsam - statt einsam! 
Stammtisch für gesellige Menschen ab 45 - 
Gäste sind herzlich willkommen! 
Steinbachbräu, Vierzigmannstr. 4 

So 05.08.2007, 15:00
Afrika Benefiz-Fest - Musik, Afrikanisches 
Essen und Stände. Eintritt frei !
E-Werk

Fr 10.08.2007, 19:00
Bundesliga Eröffnungsspiel
Eintritt frei !
E-Werk

Fr 10. und 24.08.2007, 21:00
Treffen der Querfriends 
Druckhaus , Wasserturmstraße 8 

 11., 18. und 25.08.2007, 14:00;  
 12., 19. und 26.08.2007, 16:00

Bundesliga - Eintritt frei !
E-Werk 

Sa  21. 09.2007, 15:00
Streetsoccer-Turnier
Altersgruppen U17 und U27, Startge-
bühr 5 Euro pro Team. Näheres unter Tel. 
09131/800585
Parkplatz Fuchsenwiese

Mi 29.08.2007, 19:00
Frauen-Selbsthilfe nach Krebs - Treffen der 
Selbsthilfegruppe 
DHB im Altstadtmarkt , Hauptstr. 55

Sa 18.08.2007, 19:00 
"Pedro Savallas"
Marktplatz und Altstadt

So 19.08.2007, 10:00 
"Ökumenischer Gottesdienst"
Marktplatz und Altstadt

So 19.08.2007, 11:00 
"Frühschoppen mit Jazz-Syndikat"
Marktplatz und Altstadt

So 19.08.2007, 13:00
Verkaufsoffener Sonntag im Rahmen des 
30. Marktplatzfestes

So 19.08.2007, 13:30
"Franken-Mix"
Marktplatz und Altstadt

So 19.08.2007, 18:30
"Bolle und Schatz"
Marktplatz und Altstadt

Sa 04.08.2007, 14:30
Pflanzen im Wasser und am Ufer - Exoti-
sches und Heimisches 
Botanischer Garten, Loschgestraße 3 

So 05.08., 12.08., 19.08., 26.08.2007, 15:00
Miles and More - Führung durch die Fotoaus-
stellung von Beate Passow
Städtische Galerie

So 05.08., 12.08., 19.08., 26.08.2007, 11:00
Kellerführung - Wie lagerte früher das Bier, 
welche Temperatur herrschte in den Gewölben 
um es zu lagern ... 
Entla‘s Keller, An den Kellern 5 

So 05.08.2007, 14:00
Höfisches Plaisier und bürgerlicher Fleiß 
Erlangen in der Zeit des Barock 
Geschichte für Alle e.V. 
Hugenottenkirche, Hugenottenplatz 

So 05.08.2007, 15:00
„Stadtgeschichte im Schlossgarten 
ein kurzer Rundgang durch die Zeit“
Erlanger Tourismus und Marketing Verein e.V. 
Markgrafendenkmal, Schloßplatz

So 12.08.2007, 14:00
Alte Schwester - neues Kleid 
Die Erlanger Altstadt vor und nach dem großen 
Stadtbrand von 1706. 
Altstädter Kirche, Martin-Luther-Platz 

So 19.08.2007, 15:00
„Stadtschreiber Girbert - Das mittelalterli-
che Erlangen“ 
Erlanger Tourismus und Marketing Verein e.V. 
Stadtmuseum Erlangen, Martin-Luther-Platz 9 

 25.082007 und 26.08.2007, 14:00
Litera-Tour in Erlangen - Von Büchern, Dich-
tern und Romantikern, 
Geschichte für alle e.V. 
Markgrafendenkmal, Schloßplatz

So 26.08.2007, 15:00
„Der Markgraf lässt bitten - Erlangen im 
Glanz der Residenz“, ohne Voranmeldung 
Erlanger Tourismus und Marketing Verein e.V.
Markgrafendenkmal, Schloßplatz 

So 26.08.2007, 17:00
Kessel, Krüge, Zechgelage - Historische 
Brau- und Gasthäuser in Erlangen 
Geschichte für Alle e.V. 
Altstädter Kirche, Martin-Luther-Platz

Botanischer Garten
Loschgestraße 3, Tel. 85-22746, Mo geschlossen
Freiland: täglich von 08:00 – 17:30 
Gewächshäuser: Di – So 09:30 – 15:30
 bis 02.09.2007

"Reise in Brasilien"
Erlanger Naturforscher einst und jetzt 
Winterhalle, Di-So 12:30 - 16:30 

Galerie "arsprototo" i.d. HypoVereinsbank
Nürnberger Str. 61, Tel. 9791810
Mo--Mi, Fr 09:00-16:00; Do 09:00-17:30;  
Sa So geschlossen
 bis 14.09.2007

"Das menschliche Antzlitz" Béla Faragó 

Kultur und Freizeitamt
Gebbertstraße 1, 1.Stock,  Tel. 86-1027
Mo – Do 14:00 – 17:00, Fr 08:00 – 12:00
 bis 30.11.2007

"Partnerstädte: Jena, Eskilstuna, Rennes"
Fotografien der EFA

Kunstverein e.V., Neue Galerie
Hauptstraße 72, Tel. 26867
Di/Mi/Fr 15:00 – 18:00 Uhr, Do 15:00 – 19:00 Uhr
zusätzlich Sa 15.09. u. 22.09.07 jeweils 11:00-14:00
 bis 10.08.2007

"Textilobjekte" Heidrun Schimmel
 13.09.2007 bis 05.10.2007

"Momentaufnahmen von Mensch u. Tier" 
Acrylmalereien von Barbara Heun

 13.09.2007, 19:00
"Momentaufnahmen von Mensch u. Tier" 
Vernissage - Begrüssung: Hannelore Heil-Vest-
ner; Einführung: Dr. Reiner F. Schultz

Museumswinkel
Gebbertstraße 1, Tel. 86-1021
Di – Fr 14:00 – 18:00 Uhr, Sa/So 14:00 – 17:00 Uhr
 
Skulpturengarten Heinrich Kirchner
Zugänge von: Burgbergstr., An den Kellern
geöffnet täglich von 08:00 bis 20:00 Uhr
 
Stadtmuseum
Martin-Luther-Platz 9, Tel. 86-2408, Pforte: 86-2300
vom 30.07 bis 10.09.2007 geschlossen !
Di, Mi 09:00-17:00, Do 09:00-13:00 u. 17:00-20:00  
Fr 09:00-13:00, Sa + So 11:00 – 17:00,   Mo geschl.

Dauerausstellungen:
Teil 1 „Vorgeschichte im Erlanger Raum“
Teil 2 „Die Altstadt Erlangen 1002 – 1706“
Teil 3 „Die Neustadt Erlangen 1686 - 1810“
Teil 4 „Stadtgeschichte und Politik - Erlangen 
 seit dem Kaiserreich“
Teil 5 „Die Industrialisierung in Erlangen“
 

Städtische Galerie, Museumswinkel 
Luitpoldstr. 47, Tel. 86-2533, 86-2735
Di - Fr 10:00 – 10:00; Sa + So 11:00 – 17:00
 bis 23.09.2007

"Miles and More"
Beate Passow, Fotografische Werkkomplexe

 18.08. bis 09.09.2007
"In zügelloser Sprache"
in subversiven Bildern aus der Protestszene der 
DDR - Sammlung von Gerhard Wolf

 18.08. bis 09.09.2007
"Köpfe, Zeichnungen, Collagen"
Martin Hoffmann

Stadtwerke AG - Foyer
Äußere Brucker Straße 33, Tel. 823-0
Mo - Do 08:00 – 15:00; Fr 08:00 – 13:00
 bis 31.08.2007

"Absolvierung von schulischen Bereichen"
Heike Sessou mit Tiefdruck, Lithographie, Anato-
mie, textiles Gestalten, Fotografie

Streetworker Erlangen  
Fuchsenwiese 1, 91054 Erlangen 
Petra Kraus & Thomas Maurus
Tel.: 09131/8005-85. Mobil: 0163/1815049 
E-Mail: streetwork@e-werk.de
www.streetwork-erlangen.de.  

Altstadt-/Quartiersbüro - Martin-Luther-Platz 3, 
91054 Erlangen, Sprechzeiten: Dienstag 16-18, Mitt-
woch 11-13 Uhr sowie nach Vereinbarung  
Fon: 09131-6100664, Fax: 09131-6100665
E-Mail:quartiersbuero-erlangen@nefkom.net

 28.07. bis 10.09.2007
Das große Sommerferienprogramm - Ein 
umfangreiches Angebot lässt alle Kinderherzen 
höher schlagen! 
Frankenhof, Südl. Stadtmauerstr. 35 

Mi 01.08.2007, 10:00
An die Töpfe, fertig los! - Kochspaß für Kin-
der von 7 - 10 J., Ferienprogramm 
DHB im Altstadtmarkt , Hauptstraße 55 

Do 02.08.2007, 10:00
An die Töpfe, fertig los! - Kochspaß für Kin-
der von 9 - 13 J. - Kochkurs 
DHB im Altstadtmarkt , Hauptstraße 55 

Fr 03.08.2007, 10:30 und 15:00
Pippi in Taka-Tuka-Land - Das Wittener 
Kinder- und Jugendtheater spielt für Kinder ab 
3 J., Amphitheater bei der Villa, bei Regen im 
Frankenhof 
Frankenhof, Südl. Stadtmauerstr. 35 

So 05.08.2007, 11:00
Stadtführung: Wenzel - ein Leiterwagen 
voller Stadtgeschichte(n) 
Stadtmuseum Erlangen , Martin-Luther-Platz

Mi 08.08.2007, 10:00 und 14:00
An die Töpfe, fertig los! - Kochspaß für Kin-
der von 6 - 8 J. 
DHB im Altstadtmarkt , Hauptstraße 55 

Fr 10.08.2007, 15:00
Der Riese Rick macht sich schick 
Figurentheater mit der Dornerei, ab 4 J. 
Frankenhof, Südl. Stadtmauerstr. 35 

So 12.08.2007, 14:00
Rundgang: Wie der dicke Markgraf zu sei-
nen Handschuhen kam - Eine Zeitreise in das 
barocke Erlangen, 6 bis 10 J.
Geschichte für Alle e.V. 
Hugenottenbrunnen, Schloßplatz

So 12.08.2007, 15:00
„Mathilde - Die Hugenottenstadt für Kinder“ 
Erlanger Tourismus und Marketing Verein e.V. 
Hugenottenkirche, Hugenottenplatz 

Fr 24.08.2007, 15:00
Das Badewannenschwein - mit dem Figuren-
theater Regenbogen aus Erlangen ab 3 J. 
Frankenhof, Südl. Stadtmauerstr. 35

Do 02.08.2007, 21:30
Wahre Lügen - Open-Air-Kino, 
GB/CAN/USA 2005, 108 Min., ab 16 J.
E-Werk

Di 07.08.2007, 21:30
Luna Papa - Open-Air-Kino, 
D/A 1999, 106 Min., ab 12 J.
E-Werk

Do 09.08.2007, 21:30
Jalla! Jalla! - Open-Air-Kino, 
Schweden 2000, 89 Min., ab 12 J.
E-Werk

So 12.08.2007, 21:30
Schau mich an - Open-Air-Kino, 
Frankreich 2004, 107 Min., ab 0 J.
E-Werk

Di 14.08.2007, 21:30
Brothers Grimm - Open-Air-Kino, 
119 Min., ab 12 J.
E-Werk

Do 16.08.2007, 21:30
In den Schuhen meiner Schwester
Open-Air-Kino, USA 2005, 130 Min., ab 0 J.
E-Werk

So 19.08.2007, 21:30
Night on Earth - Open-Air-Kino, 
USA 1991, 126 Min., ab 16 J.
E-Werk

Di 21.08.2007, 21:00
House of flying Daggers - Open-Air-Kino,
CN/HK 2004, 114 Min., ab 12 J.
E-Werk

Do 23.08.2007, 21:00
Die Liebenden von Pont-Neuf (OmU) -
Open-Air-Kino, Frankreich 1991, 136 Min., ab 16 J.
E-Werk

So 26.08.2007, 21:00
Der ewige Gärtner - Open-Air-Kino, 
GB/USA 2005, 129 Min., ab 12 J.
E-Werk

Di 28.08.2007, 21:00
Match Point - Open-Air-Kino, 
GB/USA 2005, 124 Min., ab 16 J.
E-Werk

Do 30.08.2007, 21:00
Wie im Himmel - Open-Air-Kino, 
Schweden 2004, 132 Min., ab 12 J.
E-Werk

Di 04.09.2007, 21:00
Walk The Line - Open-Air-Kino, 
USA 2006, 136 Min., ab 6 J.
E-Werk

Sa 04.08.2007, 07:00
Flohmarkt - Frankens ältester Antik- und 
Flohmarkt 
Bohlenplatz 

So 12.08.2007, 08:00
Antik- und Trödelmarkt 
Nur Antik und Trödel, Neuware verboten!
Großparkplatz Innenstadt, Parkplatzstraße 

Mi 15.08. bis 24.08.2007, 08:00
Augustmarkt
Der Markt für Jedermann/-frau! 
Schloßplatz

Mi 01.08.2007, 20:00
Sommerliches Orgelkonzert II
Altstädter Dreifaltigkeitskirche, Martin-Luther-Platz

 01., 08., 10., 14., 15., und 31.08.07, 21:00
Wulli
Strohalm, Hauptstr. 107

 02. und 16.08.2007, 21:00
Livemusik
Strohalm, Hauptstr. 107

Do 02.08.2007, 18:30
Die erste Donnerstagsmusik - Bolle und Schatz
Entla‘s Keller, An den Kellern 5 

Fr 03.08.2007, 20:00
FERTIG, LOS! - Umsonst und Draußen
E-Werk 

Fr 03.08.2007, 21:00
Even Jesters Cry - Balladen und Überraschendes
Strohalm, Hauptstr. 107

Sa 04.08.2007, 21:00
Cana que que - Südamerikanische Nacht
Strohalm, Hauptstr. 107

So 05.08.2007, 11:00
Trio A Due – Memories 
Schlossgartenkonzert 2007
Orangerie, Schlossgarten  

So 05.08.2007, 21:00
Captain Fusion - Fusion
Strohalm, Hauptstr. 107

Mo 06.08.2007, 21:00
Martin Meinzer - Der Mann der 1000 Lieder
Strohalm, Hauptstr. 107

Di 07., 21. und 28.08.2007, 21:00
Offene Bühne mit Wulli
Strohalm, Hauptstr. 107

Di 07.08.2007, 21:00
Samiam - Support: Montreal 
E-Werk

Mi 08.08.2007, 20:00
Sommerliches Orgelkonzert III 
Dreifaltigkeitskirche, Martin-Luther-Platz 

Do 09.08.2007, 21:00
Harry v.d.Moskitos - Akustikrock & Pop
Strohalm, Hauptstr. 107

Sa 11.08.2007, 21:00
Mr. Sister - Live Akustic Rock
Strohalm, Hauptstr. 107

So 12.08.2007, 21:00
Willi Dentler - Blues & Folk & Rock
Strohalm, Hauptstr. 107

Mo 13.08.2007, 21:00
Tim Brown - American Oldies
Strohalm, Hauptstr. 107

Mi 15.08.2007, 20:00
Sommerliches Orgelkonzert IV 
Dreifaltigkeitskirche, Martin-Luther-Platz

Fr 17.08.2007, 21:00
Steelyard Blues Band - Bluesrock
Strohalm, Hauptstr. 107

Sa 18.08.2007, 21:00
Mr. Onion & The Vegetables - Ska
Strohalm, Hauptstr. 107

So 19.08.2007, 21:00
Hornisse - Coverrock & Pop
Strohalm, Hauptstr. 107

Mo 20.08.2007, 21:00
Mpath feat. Ph.Renz & Mathew J.White
Strohalm, Hauptstr. 107

Mi 22.08.2007, 20:00
Sommerliches Orgelkonzert V 
Dreifaltigkeitskirche, Matin-Luther-Platz

Mi 22.08.2007, 21:00
Armin - Akustikrock & Pop
Strohalm, Hauptstr. 107

Do 23.08.2007, 21:00
Roland - Country and more
Strohalm, Hauptstr. 107

Fr 24.08.2007, 21:00
Rüdiger Mund - Folkrock
Strohalm, Hauptstr. 107

Sa 25.08.2007, 21:00
Bad‘n Breathless - Partyrock
Strohalm, Hauptstr. 107

So 26.08.2007, 21:00
Terry Lee Burns - Bluesrock
Strohalm, Hauptstr. 107

Mo 27.08.2007, 21:00
Videlli - Bluesrock
Strohalm, Hauptstr. 107

Mi 29.08.2007, 21:00
Michael Hempel - Akustikrock & Pop
Strohalm, Hauptstr. 107

Fr 03.08.2007, 22:00
Immergut Rocken! 
E-Werk

Sa 04.08.2007, 22:00
80er Party 
Mit Djane Dani u. DJ Ric
E-Werk

Mo 06.08, 13.08., 20.08., 27.08.2007, 18:00
Grill the Monday
E-Werk

Di 07.08.2007, 22:00
Independance meets Scene - Erlangens 
älteste Indi-Disco mit DJ Micha 
E-Werk 

Sa 11.08.2007, 21:00
FSK 30 Party - Die Party für Menschen ab 30
E-Werk

So 12.08., 26.08.2007, 18:00
Tanztee - Standard- u. Lateinamerikanische 
Tänze 
E-Werk

Di 14.08.2007, 22:00
Independance DAT 20 Special - Erlangens 
älteste Indi-Disco mit DJ Micha
E-Werk 

Fr 17.08.2007, 22:00
Elvis lebt! - Die Party 
E-Werk

Fr 17.08.2007, 22:00
HYPE ! 
E-Werk

Sa 18.08.2007, 22:00
Return of the 90s - mit DJ Carlos
E-Werk

Di 21. und 28.08.2007, 22:00
Independance meets Scene - Erlangens 
älteste Indi-Disco mit DJ Micha 
E-Werk

Do 23.08.2007, 18:00
Spätsommerabend - Vorträge und Führun-
gen, Getränke und Imbiss, Live-Musik auf der 
Festwiese 
Botanischer Garten, Loschgestraße 3 

Fr 24.08.2007, 22:00
Rosa Freitag 
E-Werk

Sa 25.08.2007, 21:00
Oriental Night
E-Werk

Fr 31.08.2007, 22:00
Champions Bashment 
E-Werk

So 23.09.2007, 11:00
Tag des offenen Theaters
Macbeth - Es lebe der König
Vernissage zur Fotoausstellung von Marc 
Beckers. Inszenierung am Theater Erlangen. 
Fotografiert von Werner Schwenke.

So 23.09.2007, 11:30
Tag des offenen Theaters
Einführungsmatinee zu Hamlet mit Regisseur 
Christian von Treskow & Team

So 23.09.2007, 13:00
Tag des offenen Theaters
13:00 Fish & Chips

So 23.09.2007, 13:00
Tag des offenen Theaters
Fechttraining mit Gregor Henze und Peter 
Neutzling; Verslehre mit Marc Pommerening 
und Giftlehre.

So 23.09.2007, 15:00
Tag des offenen Theaters
Shakespeare für Kinder

So 23.09.2007, 16:00
Tag des offenen Theaters
Verleihung des Förderpreises 2007 durch den 
Förderverein Theater Erlangen

So 23.09.2007, 17:00
Tag des offenen Theaters
Hamlet; Stummfilm mit Asta Nielsen u.a.; Ein-
führung: Andrea Kuhn
Änderungen vorbehalten.

Do 27.09.2007
Eröffnungspremiere - Richard III.
von William Shakespeare
Garage

Sa 29.09.2007
Eröffnungspremiere - Hamlet 
von William Shakespeare; 
Regie: Christian von Treskow; 
Markgrafentheater

So 30.09.2007, 16:00
Der Blaue Salon: "Looking for Richard"
Einführung & Gespräch mit dem Produkti-
onsteam von Richard III. & Gästen;
im Anschluss: "Looking for Richard"
von und mit Al Pacino
Oberes Foyer

So 30.09.2007, 18:00
Hamlet
Regie: Christian von Treskow
Markgrafentheater

So 30.09.2007, ca. 21:00
Publikumsgespräch 
Im Anschluss an Hamlet

Das endgültige Programm erscheint Mitte August.
Informationen www.poetenfest-erlangen.de

Karten
Vorverkauf ab ca. 28.07.07 unter www.poeten-
fest-erlangen.de; an den bekannten Ticket-Online-
Vorverkaufsstellen im Großraum Erlangen/Nürn-
berg/Fürth (Vorverkaufsgebühren) und vom 23.bis 
26.08.2007 an den Tages- und Abendkassen 
- jeweils eine Stunde vor Veranstaltungsbeginn am 
Veranstaltungsort.

Nachmittags-Lesungen Samstag und Sonntag im 
Schloßgarten - Eintritt frei!

Do 23.08.2007, 20:00
Eröffnungsveranstaltung 
Markgrafentheater, Theaterplatz 2

Fr 24.08.2007, 09:00 - 18:00
Vierte Erlanger Übersetzerwerkstatt - 
Offenes Arbeitstreffen - Eintritt frei! 
Markgrafentheater Bühnenhaus, Theaterplatz 2

Fr 24.08.2007, 16:00
Junges Podium Spezial: Massel. Letzte 
Zeugen - Lesung und Gespräch mit  
Digne Melle Marcovicz 
Theater in der Garage, Theaterstr. 5

Fr 24.08.2007, 20:30
Autorenporträt - Gespräch und Lesung
Markgrafentheater, Theaterplatz 2

Fr 24.08.2007, 20:30
Nacht des historischen Romans
Orangerie, Schlossgarten 1

Sa 25.08.2007, 12:00
Podiumsdiskussion
Markgrafentheater, Theaterplatz 2

Sa 25.08.2007, 14:00 - 20:00
Literatur aktuell - Lesungen und Gesprä-
che - Eintritt frei!
Schlossgarten (bei Regen in Redoutensaal und 
Markgrafentheater)

Sa 25.08.2007, 14:00 - 18:00
Junges Podium - Lesungen - Eintritt frei!
Schlossgarten (bei Regen in der Garage)

Sa 25.08.2007, 20:00
Autorenporträt - Gespräch und Lesung
Markgrafentheater, Theaterplatz 2

Sa 25.08.2007, ab 20:00
Die lange Nacht
Diverse Veranstaltungsorte

So 26.08.2007, 11:00
Sonntagsmatinee - Podiumsdiskussion
Redoutensaal, Theaterplatz 1

So 26.08.2007, 13:30 - 19:30
Literatur aktuell - Lesungen und Gesprä-
che - Eintritt frei!
Schlossgarten (bei Regen in Redoutensaal u. 
Markgrafentheater)

So 26.08.2007, 14:00 - 18:00
Junges Podium - Lesungen - Eintritt frei!
Schlossgarten (bei Regen im Theater in der 
Garage)

So 26.08.2007, 19:00
Das aktuelle Podium - Podiumsdiskussion
Markgrafentheater, Theaterplatz 2

So 26.08.2007, 20:30
Autorenporträt - Gespräch und Lesung
Markgrafentheater, Theaterplatz 2

Veranstalter
Kultur- und Freizeitamt Erlange
Abteilung Bildende Kunst und Kulturelle Programme
Gebbertstr. 1, Tel.: 86-1408 / Fax: 86-1411
E-Mail: info@poetenfest-erlangen.de

Di 12.06.2007,  
Fotoausstellung: „Berlin“ 
Heidi Hubert, Erlanger Foto Amateure (EFA) 
Bürgertreff Röthelheim, Sophienstr. 10

Do 02.08.2007, 14:00
Mára Schmitt-Leibinger stellt aus 
In dem Atelier werden auch verschiedene Künst-
ler präsentiert (jeden 1. Donnerstags im Monat)  
Atelier Mára, Spardorfer Str. 67

So 05.08.2007, 14:00
Vom Leinensamen zum Gewand 
Wir geben Einblicke, wie früher Stoff entstand 
und wie er verarbeitet wurde 
Museum im Amtshausschüpfla, Brauhofgasse 2b 

Fr 10.08.2007, 16:30
Duft- und Aromapflanzen in Küche und 
Apotheke, Veranstalter: Botanischer Garten 
der Universität Erlangen-Nürnberg 
Gartenhaus im Aromagarten, Palmsanlage

So 12.08.2007, 11:00
Jazz auf der Insel, Jazzfrühschoppen  
NaturFreunde Erlangen e.V., Wöhrmühle 6 

Sa 25.08.2007, 08:00
Trödelmarkt 
Besonders für Familien + Kleinanbieter 
Festplatz Hartmannstraße

Bei Redaktionsschluss lagen uns nur wenige Ter-
mine für September vor. Bitte informieren Sie sich 
direkt bei den Veranstaltern.

August / SeptemberErlanger Altstadt im:

AUSSTELLUNGEN-MUSEEN

www.altstadtzeitung.de

DIES UND DAS

Adler-Apotheke
seit 1762

seit 1919 im Familienbesitz
seit 1976 auch in der Altstadtmarktpassage

Allopathie  Homöophatie

Bernd Nürmberger
Hauptstraße 61  Telefon: 2 12 782

WICHTIGE ADRESSEN

Hauptstraße 71 . 91054 Erlangen 
www bornemann-schaupp.de

Das Geheimnis des  
natürlichen Schlafes! 

Holen Sie sich KOSTENLOS die 

„Kleine Bettlektüre für Aufgeweckte“ 

Autor: Der Konstrukteur des erfolgreichsten 
europäischen Naturbettsystems.

Achtung: 
Wir haben wieder günstige Test- und  

Ausstellungs-Bettwaren.

GARDINEN - TAPETEN
TEPPICHE

Bohlenplatz 6 - 91045 Erlangen
Telefon: 09131/26977
Telefax: 09131/204026

–gleich neben Foto-Schreiber– 

IFTNER

Herstellung und Montage von:
Fenster – Innentüren – Haustüren

Zwischen- oder Sondergrößen 
ohne Mehrpreis

Spezialist für Alt- und Neubau

Jftner GmbH & Co. KG
Hersteller der Steigerwaldtüren

Nürnberger Str. 34-36 
96152 Burghaslach

Tel. 09552/7007  Fax 09552/7391

30. MARKTPLATZFEST

FÜHRUNGEN

KINDER

KINO

MÄRKTE

MUSIK

PARTIES UND FESTE

THEATER

27. POETENFEST

AUSSERHALB


